
BEKANNTMACHUNGEN

Sitzung der Bürgerschaft
Die nächste Sitzung der Bürgerschaft findet am 

Mittwoch, dem 26. Juni 2024, um 13.30 Uhr statt.

Hamburg, den 18. Juni 2024

Die Bürgerschaftskanzlei
	 Amtl. Anz. S. 909

Bekanntgabe der Feststellung  
hinsichtlich einer UVP-Pflicht  

gemäß § 5 Absatz 2 UVPG
Die Hamburger Energiewerke GmbH hat mit Schreiben 

vom 30.  April 2024 bei der Behörde für Umwelt, Klima, 
Energie und Agrarwirtschaft – Immissionsschutz und 

Abfallwirtschaft – eine Genehmigung nach § 16 des Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes für die Änderung des 
Betriebs bezüglich der Regelungen / Betriebsbeschränkun-
gen zum Fledermausschutz von zwei Windkraftanlagen mit 
einer Gesamthöhe von mehr als 50 Metern und weniger als 
20 Windkraftanlagen (Ziffer 1.6.2 des Anhangs 1 zur 
4.  BImSchV) auf dem Betriebsgrundstück Aluminium-
straße 21, 21129 Hamburg, beantragt.

Gemäß § 5 Absatz 1 des Gesetzes über die Umweltver-
träglichkeitsprüfung (UVPG) wurde auf Grundlage der 
Angaben des Vorhabenträgers sowie eigener Informationen 
geprüft, ob nach den §§ 6 bis 14 UVPG für das Vorhaben 
eine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung besteht.

Die allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls nach § 9 
UVPG in Verbindung mit §§ 7 und 5 UVPG hat nach über-
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schlägiger Prüfung unter Berücksichtigung der einschlägi-
gen Kriterien nach Anlage 3 UVPG ergeben, dass durch das 
beantragte Vorhaben keine nachteiligen Umweltauswir-
kungen auf die in § 2 Absatz 1 UVPG genannten Schutz
güter hervorgerufen werden können, so dass die Durchfüh-
rung einer Umweltverträglichkeitsprüfung nicht erforder-
lich ist.

Die wesentlichen Gründe für diese Entscheidung sind 
im UVP-Portal unter https://www.uvp-verbund.de/hh dar-
gelegt.

Hamburg, den 10. Juni 2024

Die Behörde für Umwelt, Klima, Energie  
und Agrarwirtschaft

Amtl. Anz. S. 909

Bestellungen gemäß § 11 Absatz 3 des 
Schornsteinfeger-Handwerksgesetzes

Folgende Person ist in dem angegebenen Hamburger 
Kehrbezirk (KB) ab 1. Juni 2024 zum bevollmächtigten 
Bezirksschornsteinfeger bestellt worden:

Im Bereich des Bezirkes HH-Eimsbüttel: 
KB 305	 Hauke Speck

Die Bestellung ist auf sieben Jahre befristet.

Folgende Person ist in dem angegebenen Hamburger 
Kehrbezirk (KB) ab 1. Juli 2024 zum bevollmächtigten 
Bezirksschornsteinfeger bestellt worden:

Im Bereich des Bezirkes HH-Mitte:
KB 108	 Danny Koch

Die Bestellung ist auf sieben Jahre befristet.

Der Kehrbezirk 113 im Bereich des Bezirkes HH-Mitte 
wurde zum 1. Juni 2024 aufgelöst und auf die umliegenden 
Kehrbezirke der bBSF Däter, Hewelt, Lübke & Th. Pösch-
mann aufgeteilt.

Hamburg, den 13. Juni 2024

Die Behörde für Umwelt, Klima, Energie 
und Agrarwirtschaft

Amtl. Anz. S. 910

Einleitung des Umlegungsverfahrens  
U 357 im Stadtteil Bergedorf, Ortsteil 603

I.

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen, Amt 
für Wohnen, Stadterneuerung und Bodenordnung 
– WSB 3 –, hat am 5. Juni 2024 Folgendes beschlossen:

Umlegungsbeschluss

Nach §  47 des Baugesetzbuchs (BauGB) wird das Umle-
gungsverfahren U 357 „Brookdeich“ eingeleitet. Das Umle-
gungsgebiet liegt im Bezirk Bergedorf im Stadtteil Berge-
dorf südlich der Bergedorfer Innenstadt und umfasst den 
östlichen Teilbereich des Bebauungsplan-Entwurfs Berge-
dorf 111 zwischen der Straße Brookdeich im Norden und 
der Bahnstrecke Hamburg-Nettelnburg – Geesthacht im 
Süden.

Die im Umlegungsgebiet gelegenen Grundstücke bzw. 
Grundstücksteile - mit den dazugehörigen Grundbüchern - 
werden nachfolgend einzeln aufgeführt:

Grundbuchbezirk  
Bergedorf

Gemarkung  
Bergedorf

Grundstück 
Ordnungs- 
Nummer

Grund-
buch-
blatt

Nummer 
des Flur-
stücks

Lage

4 5702 5098 südwestlich Brookdeich 16

7868 Brookdeich 14, 14a, 14b, 16, 
16a, 16b, 18

5 5474 5101 Brookdeich 20, 26

5a 5453 3095 Brookdeich 22

5b 5461 3097 Brookdeich 24

5c 10830 7412 westlich Brookdeich 18a

7869 südwestlich Brookdeich 16b

6 5460 3103 Brookdeich 18a

7 5360 3109 Brookdeich,  
westlich Brookdeich 40

8 9293 7861 südlich Brookdeich 16b

7862 östlich Neuer Weg 37b

8a 9293 7864 südlich Brookdeich 16b

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch bei der Behörde für Stadt
entwicklung und Wohnen, Amt für Wohnen, Stadterneue-
rung und Bodenordnung, Neuenfelder Straße  19, 
21109  Hamburg, erhoben werden. Ein erhobener Wider-
spruch gegen diesen Umlegungsbeschluss hat gemäß § 212 
Absatz 2 Nummer 1 BauGB keine aufschiebende Wirkung.

II.

Bekanntgabe des Umlegungsbeschlusses

Dieser Beschluss gilt zwei Wochen nach dem Tage die-
ser Veröffentlichung im Amtlichen Anzeiger (Teil II des 
Hamburgischen Gesetz- und Verordnungsblattes) als 
bekannt gegeben.

Der vollständige Wortlaut des oben genannten Um- 
legungsbeschlusses kann bei der Behörde für Stadtentwick-
lung und Wohnen, Amt für Wohnen, Stadterneuerung und 
Bodenordnung –  WSB  3  –, Neuenfelder Straße  19, 
21109 Hamburg, montags bis donnerstags von 9.00 Uhr bis 
15.00 Uhr sowie freitags von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr in Zim-
mer E.04.451 (IV. Etage) eingesehen werden. Bitte vorher 
am Empfang der Behörde für Stadtentwicklung und Woh-
nen melden.

Diese Bekanntmachung wird auch im Internet unter 
www.hamburg.de/bekanntmachungen veröffentlicht.

III.

Anmeldung von Rechten (§ 50 BauGB)

Zur Vermeidung von Nachteilen sind aus dem Grund-
buch nicht ersichtliche Rechte an einem der vorgenannten 
Grundstücke innerhalb eines Monats von dieser Bekannt-
machung an bei der Behörde für Stadtentwicklung und 
Wohnen, Amt für Wohnen, Stadterneuerung und Boden-
ordnung - WSB 3 -, anzumelden. In Betracht kommen ins-
besondere persönliche Rechte, die zum Erwerb, zum Besitz 
oder zur Nutzung eines der vorgenannten Grundstücke 
berechtigen.

Bei verspäteter Anmeldung muss der Rechtsinhaber 
damit rechnen, dass in der Zwischenzeit getroffene Festset-
zungen gegen ihn wirksam sind.
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IV.

Verfügungs- und Veränderungssperre (§ 51 BauGB)

Von dieser Bekanntmachung bis zum Inkrafttreten des 
Umlegungsplanes (§ 71 BauGB) dürfen im Umlegungs
gebiet nur mit schriftlicher Genehmigung der Behörde für 
Stadtentwicklung und Wohnen, Amt für Wohnen, Stadt
erneuerung und Bodenordnung - WSB 3 -,

1.	 ein Grundstück geteilt oder Verfügungen über ein 
Grundstück und über Rechte an einem Grundstück 
getroffen oder Vereinbarungen abgeschlossen werden, 
durch die einem anderen ein Recht zum Erwerb, zur 
Nutzung oder Bebauung eines Grundstücks oder Grund-
stücksteils eingeräumt wird, oder Baulasten neu begrün-
det, geändert oder aufgehoben werden;

2.	 erhebliche Veränderungen der Erdoberfläche oder 
wesentlich wertsteigernde sonstige Veränderungen der 
Grundstücke vorgenommen werden;

3.	 nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflich-
tige, aber wertsteigernde bauliche Anlagen errichtet 
oder wertsteigernde Änderungen solcher Anlagen vorge-
nommen werden;

4.	 genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige 
bauliche Anlagen errichtet oder geändert werden.

V.

Bestandskarte und Bestandsverzeichnis (§ 53 BauGB)

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen hat eine 
Bestandskarte und ein Bestandsverzeichnis gefertigt, die 
zwei Wochen nach dieser Veröffentlichung für die Dauer 
eines Monats bei der Behörde für Stadtentwicklung und 
Wohnen, Amt für Wohnen, Stadterneuerung und Boden-
ordnung - WSB 3 -, Neuenfelder Straße 19, 21109 Hamburg, 
montags bis donnerstags von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr sowie 
freitags von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr in Zimmer E.04.451 
(IV. Etage) öffentlich ausliegen. Bitte vorher am Empfang 
der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen melden.

Die Bestandskarte ist im vorgenannten Zeitraum im 
Internet unter www.hamburg.de/bekanntmachungen veröf-
fentlicht.

Hamburg, den 5. Juni 2024

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Amtl. Anz. S. 910

Beabsichtigung der Widmung  
einer öffentlichen Wegeteilfläche im 

Stadtteil St. Georg – Besenbinderhof –
Gemäß §  6 Absatz 1 des Hamburgischen Wegegesetzes 

in der Fassung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) 
wird folgende Absicht zur Widmung eines öffentlichen 
Weges bekannt gemacht:

Nach §  6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas-
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände-
rungen wird die im Bezirk Hamburg-Mitte, Gemarkung  
St. Georg-Süd, belegene Wegeteilfläche des Flurstücks 2215 
teilweise (etwa 320 m²) mit sofortiger Wirkung für den Fuß-
verkehr gewidmet.

Der räumliche Umfang der Widmung ergibt sich aus 
dem Lageplan und ist gelb gekennzeichnet. Der Plan über 
den Verlauf der zu widmenden Wegeteilfläche liegt für die 
Dauer eines Monats während der Dienststunden im 
Fachamt Management des öffentlichen Raumes des Bezirks

amtes Hamburg-Mitte, Caffamacherreihe 1-3, Zimmer 
D6.303, 20355 Hamburg, zur Einsicht für jedermann öffent-
lich aus. Während dieser Zeit können alle, deren Interessen 
durch die Maßnahme berührt werden, Einwendungen im 
Fachamt vorbringen.

Hamburg, den 4. Juni 2024

Das Bezirksamt Hamburg-Mitte
Amtl. Anz. S. 911

Beabsichtigung einer Veränderung  
der Benutzbarkeit von öffentlichen 

Wegeflächen – Högenredder –
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:

Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22.  Januar 1974 (Hmb-
GVBl. S. 41, 83) mit Änderungen wird die Veränderung der 
Benutzbarkeit für die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung 
Hummelsbüttel, Ortsteil 520, belegenen öffentlichen Wege-
flächen Högenredder (Flurstücke 4809 [6512 m²] und 4810 
[6406 m²]) mit sofortiger Wirkung wie folgt geändert:

Von Rehagen bis einschließlich der Zufahrt zum Bau-
spielpatz erfolgt die Nutzung für den allgemeinen Fußgän-
ger-, Radfahr-, Land- und Forstwirtschafts- sowie dem 
Anliegerverkehr. Für die daran anschließende Wegefläche 
bis Tegelbarg erfolgt die Nutzung für den allgemeinen Fuß-
gänger-, Radfahr- sowie dem Land- und Forstwirtschafts-
verkehr.

Der räumliche Geltungsbereich der Veränderung der 
Benutzbarkeit ergibt sich aus den Lageplänen (orange mar-
kierte Bereiche), die Bestandteile dieser Verfügung sind.

Die Pläne über den Verlauf der oben genannten Wege-
flächen liegen für die Dauer eines Monats während der 
Dienststunden im Geschäftszimmer des Fachamtes 
Management des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes 
Wandsbek, Am Alten Posthaus 2, Zimmer 214, 22041 Ham-
burg, zur Einsicht für jedermann öffentlich aus. Während 
dieser Zeit können alle, deren Interessen durch die beab-
sichtigte Maßnahme berührt werden, Einwendungen 
schriftlich oder zu Protokoll des Managements des öffent-
lichen Raumes des Bezirksamtes Wandsbek vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 3. Juni 2024

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 911

Widmung von Wegeflächen  
im Bezirk Wandsbek  

– Bramfelder Dorfplatz –
Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 

Wegegesetzes in der Fassung vom 22.  Januar 1974 (Hmb-
GVBl. S.  41, 83) mit Änderungen wird die im Bezirk 
Wandsbek, Gemarkung Bramfeld, Ortsteil 515, belegene 
Verbreiterungsfläche Bramfelder Dorfplatz (Flurstück 
10521 [17 m²]), vor Haus Nummer 23 verlaufend, mit sofor-
tiger Wirkung dem allgemeinen Verkehr gewidmet.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent-
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lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fachamt 
Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 
22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 3. Juni 2024

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 911

Widmung von Wegeflächen  
im Bezirk Wandsbek – Jenfelder Allee –
Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 

Wegegesetzes in der Fassung vom 22.  Januar 1974 (Hmb-
GVBl. S.  41, 83) mit Änderungen wird die im Bezirk 
Wandsbek, Gemarkung Jenfeld, Ortsteil 512, belegene Ver-
breiterungsfläche Jenfelder Allee (Flurstück 3517 [219 m²]), 
vor Haus Nummern 2-4 verlaufend, mit sofortiger Wirkung 
dem allgemeinen Verkehr gewidmet.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent-
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fachamt 
Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 
22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 3. Juni 2024

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 912

Widmung von Wegeflächen  
im Bezirk Wandsbek – Josthöhe –

Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22.  Januar 1974 (Hmb-
GVBl. S.  41, 83) mit Änderungen wird die im Bezirk 
Wandsbek, Gemarkung Hummelsbüttel, Ortsteil 520, bele-
gene Verbreiterungsfläche Josthöhe (Flurstück 5156 teil-
weise), vor Haus Nummern 16 bis 24 verlaufend, mit sofor-
tiger Wirkung dem allgemeinen Verkehr gewidmet.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent-
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fachamt 
Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 
22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 3. Juni 2024

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 912

Widmung von Wegeflächen im Bezirk 
Wandsbek – Meilerstraße –

Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22.  Januar 1974 (Hmb-
GVBl. S.  41, 83) mit Änderungen wird die im Bezirk 
Wandsbek, Gemarkung Farmsen, Ortsteil 514, belegene 
Verbreiterungsfläche Meilerstraße (Flurstück 5639 teil-
weise), Ecke Surenland liegend, mit sofortiger Wirkung 
dem allgemeinen Verkehr gewidmet.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent-
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fachamt 
Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 
22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 3. Juni 2024

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 912

Widmung von Wegeflächen im Bezirk 
Wandsbek – Pappelallee –

Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22.  Januar 1974 (Hmb-
GVBl. S.  41, 83) mit Änderungen wird die im Bezirk 
Wandsbek, Gemarkung Eilbek, Ortsteil 504, belegene Ver-
breiterungsfläche Pappelallee (Flurstück 2551 [34 m²]), vor 
Haus Nummer 35 verlaufend, mit sofortiger Wirkung dem 
allgemeinen Verkehr gewidmet.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent-
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fachamt 
Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 
22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 3. Juni 2024

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 912

Veränderung der Benutzbarkeit  
von öffentlichen Wegeflächen  

im Bezirk Wandsbek – Walddörferstieg –
Nach § 8 in Verbindung mit § 7 des Hamburgischen 

Wegegesetzes in der Fassung vom 22.  Januar 1974 (Hmb-
GVBl. S. 41, 83) mit Änderungen wird die Widmung für die 
im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Wandsbek, Ortsteil 507, 
belegene Wegefläche Walddörferstieg (Flurstück 1042 
[120 m²]), neben Walddörferstraße Nummer 29 verlaufend, 
mit sofortiger Wirkung auf den allgemeinen Fußgängerver-
kehr und den Anliegerverkehr mit Kraftfahrzeugen bis 3,5 t 
zulässigen Gesamtgewichts beschränkt.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent-
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lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fachamt 
Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Posthaus 
2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 3. Juni 2024

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 912

Widmung von Wegeflächen  
im Bezirk Wandsbek – Eenstock –

Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas-
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände-
rungen wird die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Bram-
feld, Ortsteil 515, belegene Wegefläche Eenstock (Flurstück 
2011 [1931 m²]), von Barenbleek abzweigend und in einem 
Wendehammer endend, mit sofortiger Wirkung dem allge-
meinen Verkehr gewidmet.

Die Verfügung der Widmung vom 4.  September 2018 
wird aufgehoben.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent-
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fachamt 
Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Posthaus 
2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 3. Juni 2024

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 913

Widmung von Wegeflächen  
im Bezirk Wandsbek – Trilluper Stieg –
Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas-

sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände-
rungen wird die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Duven
stedt, Ortsteil 522, belegene Wegefläche Trilluper Stieg 
(Flurstück 2164 [482 m²]), von Trilluper Weg bis Feldblick 
verlaufend, mit sofortiger Wirkung dem allgemeinen Fuß-
gänger- und Radfahrverkehr sowie dem Anliegerverkehr 
mit Fahrzeugen bis 2,8 t zulässigen Gesamtgewichts gewid-
met.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent-
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fachamt 
Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Posthaus 
2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 3. Juni 2024

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 913

Widmung von Wegeflächen  
im Bezirk Wandsbek  

– Haldesdorfer Straße –
Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 

Wegegesetzes in der Fassung vom 22.  Januar 1974 (Hmb-
GVBl. S.  41, 83) mit Änderungen werden die im Bezirk 
Wandsbek, Gemarkung Bramfeld, Ortsteil 515, belegenen 
Verbreiterungsflächen Haldesdorfer Straße (Flurstücke 
10873 [33 m²], 10881 [74 m²], 10831 [64 m²] und 10833 
[179 m²]), vor Haus Nummer 38 verlaufend sowie Ecke 
Werner-Otto-Straße liegend, mit sofortiger Wirkung dem 
allgemeinen Verkehr gewidmet.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent-
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fachamt 
Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 
22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 5. Juni 2024

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 913

Widmung von Wegeflächen  
im Bezirk Wandsbek  

– Werner-Otto-Straße –
Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 

Wegegesetzes in der Fassung vom 22.  Januar 1974 (Hmb-
GVBl. S.  41, 83) mit Änderungen wird die im Bezirk 
Wandsbek, Gemarkung Bramfeld, Ortsteil 515, belegene 
Verbreiterungsfläche Werner-Otto-Straße (Flurstück 10882 
[81 m²]), Haus Nummern 40-42 gegenüberliegend verlau-
fend, mit sofortiger Wirkung dem allgemeinen Verkehr 
gewidmet.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent-
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fachamt 
Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 
22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 5. Juni 2024

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 913

Beabsichtigte Entwidmung einer Teilfläche 
der Straße „Steinwerder Damm“ (10458)

Es ist beabsichtigt, gemäß § 8 in Verbindung mit § 7 des 
Hamburgischen Wegegesetzes in der Fassung vom 
22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41) mit Änderungen die im 
Bezirk Hamburg-Mitte, Stadtteile Steinwerder/Waltershof, 
gelegene, im Lageplan rot markierte, etwa 75 m² große Flä-
che (Gemarkung 122 Steinwerder/Waltershof, Teilfläche 
Flurstück 1908-1 teilweise) als für den öffentlichen Verkehr 
entbehrlich zu entwidmen.
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Der Plan über den Umfang der zu entwidmenden Fläche 
liegt für die Dauer eines Monats während der Dienststun-
den bei Hamburg Port Authority, Wegebehörde, HPA  
PA1-12, Neuer Wandrahm 4, Zimmer 2.4.26, 20457 Ham-
burg, zur Einsichtnahme für jedermann aus. Während die-
ser Zeit können alle, deren Interessen durch die beabsich-
tigte Entwidmung berührt werden, Einwendungen schrift-
lich oder mündlich zu Protokoll vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 5. Juni 2024

Hamburg Port Authority
Amtl. Anz. S. 913

Beabsichtigte Widmung von Teilflächen  
der Straße „Steinwerder Damm“ (10458)

Es ist beabsichtigt, gemäß § 8 in Verbindung mit § 6 des 
Hamburgischen Wegegesetzes in der Fassung vom 
22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41) mit Änderungen die im 
Bezirk Hamburg-Mitte, Stadtteile Steinwerder/Waltershof, 
gelegenen, im Lageplan gelb markierten, etwa 61 m² großen 
Flächen (Gemarkung 122 Steinwerder/Waltershof, Teilflä-
chen Flurstücke 1911-1 teilweise, 1911-2 teilweise) für den 
öffentlichen Verkehr zu widmen.

Der Plan über den Umfang der zu widmenden Flächen 
liegt für die Dauer eines Monats während der Dienststun-
den bei Hamburg Port Authority, Wegebehörde, HPA  
PA1-12, Neuer Wandrahm 4, Zimmer 2.4.26, 20457 Ham-
burg, zur Einsichtnahme für jedermann aus. Während die-
ser Zeit können alle, deren Interessen durch die beabsich-
tigte Widmung berührt werden, Einwendungen schriftlich 
oder mündlich zu Protokoll vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 5. Juni 2024

Hamburg Port Authority
Amtl. Anz. S. 914

Gebührensatzung  
der Universität Hamburg  

für den Masterstudiengang  
„Law and Economics of the Arab Region 

(LL.M. bzw. M.A.)“
Vom 5. Juni 2024

Das Präsidium der Universität Hamburg hat am 5. Juni 
2024 auf Grund von § 79 Absatz 2 Nummer 3 in Verbindung 
mit § 6 b Absatz 1 Satz 2 2. Alt. des Hamburgischen Hoch-
schulgesetzes (HmbHG) vom 18.  Juli 2001 (HmbGVBl. 
S. 171) in der Fassung vom 11. Juli 2023 (HmbGVBl. S. 250, 
254) nach Stellungnahme des Akademischen Senates (§ 85 
Absatz 1 Nummer 13 HmbHG) die Gebührensatzung für 
den Masterstudiengang „Law and Economics of the Arab 
Region (LL.M. bzw. M.A.)“ der Universität Hamburg in 
Kooperation mit der Faculty of Economics and Political 
Science der Universität Kairo beschlossen.

§ 1
Geltungsbereich

Diese Satzung regelt die Studiengebühr für den Studien-
gang „Law and Economics of the Arab Region (LL.M. bzw. 

M.A.)“ der Fakultät für Rechtswissenschaft der Universität 
Hamburg.

§ 2
Höhe der Gebühr

(1) Die Studiengebühr für den gesamten Studiengang 
(vier Semester) beträgt pro Teilnehmerin bzw. Teilnehmer 
7403,52 Euro.

(2) Die Studiengebühr für das an der Universität Ham-
burg zu absolvierende dritte Semester beträgt pro Teilneh-
merin bzw. Teilnehmer 1652,85 Euro.

§ 3
Zahlungsverpflichtung

(1) Zur Zahlung der Gebühr ist verpflichtet, wer seine 
Immatrikulation an der Universität Hamburg für diesen 
Studiengang beantragt.

(2) Die Studiengebühr für den gesamten Studiengang 
(vier Semester) ist in vier Raten zu entrichten:
a) 	 eine Anzahlung von 2000,- Euro nach Erklärung der 

Annahme des Studienplatzes und vor der Aufnahme des 
Studiums im ersten Semester bis zum 1. September;

b) 	2000,- Euro vor Aufnahme des Studiums im zweiten 
Semester bis zum 1. Januar;

c) 	 1652,85 Euro vor Aufnahme des Studiums im dritten 
Semester bis zum 1. April;

d) 	1750,67 Euro vor Aufnahme des Studiums im vierten 
Semester bis zum 1. Oktober.

(3) Die Studiengebühr für das an der Universität Ham-
burg zu absolvierende dritte Semester für Studierende, die 
im ersten und zweiten Semester nicht in Hamburg immatri-
kuliert waren, ist zusammen mit dem Immatrikulationsan-
trag vor Aufnahme des Studiums im dritten Semester bis 
zum 1. Februar nachzuweisen. Die Studiengebühr muss in 
einer Rate gezahlt werden.

(4) Das Nähere bestimmt der Gebührenbescheid.

§ 4
Rückerstattung

(1) Wird das Studium nach der Immatrikulation an der 
Universität Hamburg nicht aufgenommen, fällt eine Bear-
beitungsgebühr in Höhe von 300,– Euro an.

(2) Nach Antritt des Studiensemesters ist eine Erstat-
tung der für das angebrochene Studiensemester entrichte-
ten Studiengebühr nach § 3 ausgeschlossen.

(3) Über Ausnahmen im Fall einer unverschuldeten 
Nichtaufnahme des Studiums entscheidet der Prüfungsaus-
schuss im Einvernehmen mit dem Dekanat der Fakultät für 
Rechtswissenschaft der Universität Hamburg auf Antrag.

§ 5
Stundung und Erlass

Die Gebühren können in Fällen erheblicher bzw. beson-
derer Härte gestundet bzw. erlassen werden. § 62 der Lan-
deshaushaltsordnung vom 17. Dezember 2013 (HmbGVBl. 
S. 503) in der jeweils geltenden Fassung gilt entsprechend.

§ 6
Inkrafttreten

Diese Gebührensatzung tritt am Tage nach der Ver
öffentlichung im Amtlichen Anzeiger in Kraft. Sie findet für 
alle Studierenden Anwendung, die ab dem Wintersemester 
2024/2025 ihr Studium im Studiengang aufnehmen.

Hamburg, den 5. Juni 2024

Universität Hamburg
Amtl. Anz. S. 914
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Öffentliche Ausschreibung

Verfahren: 
BIS_ÖA_20242111008 – Koordinierung  

von zwei aufeinanderfolgenden Rollout-Phasen  
in den Neubauten der Rettungsleitstelle der Feuerwehr 
Hamburg (RLST) und der Polizeieinsatzzentrale (PEZ) 

der Polizei Hamburg 

Auftraggeber:  
Behörde für Inneres und Sport – Polizei –

1)	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:

Behörde für Inneres und Sport – Polizei –
Bruno-Georges-Platz 1
22297 Hamburg
Deutschland
+49 40428669210
ausschreibungen@polizei.hamburg.de

2)	 Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO)

Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind (§ 38 UVgO):

Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.

4)	 Entfällt

5)	 Art der Leistung, Umfang der Leistung, sowie Ort der 
Leistungserbringung:

Koordinierung von zwei aufeinanderfolgenden Roll
out-Phasen in den Neubauten der Rettungsleitstelle 
der Feuerwehr Hamburg (RLST) und der Polizeiein-
satzzentrale (PEZ) der Polizei Hamburg

Ort der Leistungserbringung: 20537 Hamburg

6)	 Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung  
(§ 22 UVgO): 

Losweise Ausschreibung: Ja

Angebote können abgegeben werden für: Bieter kann 
für alle Lose anbieten (aber auch für weniger).

Los-Nr. 1 Losname: Rettungsleitstelle Feuerwehr 
(RLST) und Einsatzabteilung der Feuerwehr

Beschreibung: Rollout-Management für die RLST 
Feuerwehr und Einsatzabteilung für den geplanten 
Zeitraum von Juli 2024 bis voraussichtlich März 2026 
mit Durchführung in zwei Phasen (s. Ziffer 2.2 der 
Leistungsbeschreibung).

Los-Nr. 2 Losname: Polizeieinsatzzentrale (PEZ)

Beschreibung: Rollout-Management für die PEZ für 
den geplanten Zeitraum von Juli 2024 bis voraussicht-
lich  März 2026 mit Durchführung in zwei Phasen  
(s. Ziffer 2.3 der Leistungsbeschreibung).

7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§  25 UVgO):

Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Entfällt

9)	 Vergabeunterlagen (§§ 29, 21 UVgO): 

Die Vergabeunterlagen sind über die Veröffentli-
chungsplattform der Freien und Hansestadt Hamburg

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 

53552755-6626-48fd-aca6-79d577e29b15

elektronisch abrufbar.

10)	 Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 
Bindefrist:

Teilnahme- oder Angebotsfrist: 1. Juli 2024, 12.00 Uhr 
Bindefrist: 31. Juli 2024, 0.00 Uhr 

11)	 Entfällt

12)	 Entfällt

13)	 Unterlagen zur Beurteilung der Eignung und des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen:

Ein Teil der erforderlichen Erklärungen befinden sich 
zusammengefasst in dem -den Vergabeunterlagen bei-
gefügten- Vordruck „Eigenerklärungen über die Eig-
nung und Auftragsausführung“ (EEA).

Allgemeines
–	 Firmenangaben
–	 Angabe zur Mittelstandsförderung (EEA)

Eignung
Befähigung zur Berufsausübung:
–	 Identifikationsnummer (EEA)
–	 Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister 

(EEA)
–	 Registergericht (EEA)

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:
–	 Erklärung zur wirtschaftlichen und finanziellen 

Leistungsfähigkeit (EEA)
–	 Umsatzzahlen (EEA)
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit:
–	 Erklärung zu den vorhandenen personellen und 

technischen Mitteln (EEA)
–	 Erklärung zu vergleichbaren Leistungen (EEA)
–	 Referenzliste über bisher durchgeführte Leistungen 

ähnlicher Art
–	 Erklärung über die Inanspruchnahme einer Eig-

nungsleihe (EEA)
–	 Voraussetzung für die Auftragserteilung ist eine 

mindestens 3 Jahre bestehende Geschäftstätigkeit
Auftragsdurchführung
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags:
–	 Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschluss-

gründen nach den §§ 123, 124 GWB (EEA)
–	 Erklärung über das Nichtvorliegen von Verfehlun-

gen (Gesetz zum Schutz fairen Wettbewerbs) (EEA)
–	 Erklärung zur Tariftreue und zur Zahlung eines 

Mindestlohnes (EEA)
–	 Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, Abgaben 

und Sozialversicherungsbeiträgen (EEA)
–	 Erklärung zur Verschwiegenheit
–	 Erklärung zur Sicherheitsüberprüfung

Ausschlaggebend für den Nachweis der Eignung sind 
die zuvor aufgeführten Eigenerklärungen. Befinden 
sich im Vordruck „Eigenerklärungen über die Eignung 

ANZEIGENTEIL
Behördliche Mitteilungen
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und Auftragsausführung“ weitere Erklärungen, sind 
diese für diese Ausschreibung nicht relevant.

14)	 Zuschlagskriterien, sofern nicht in den Vergabeunter-
lagen genannt (§ 43 UVgO):

Niedrigster Preis  

15)	 Bevorzugung von Werkstätten für behinderte Men-
schen und Inklusionsbetrieben:

Der Zuschlag wird auf ein Angebot eines bevorzugten 
Bieters (Werkstätten für behinderte Menschen, Inklu-
sionsbetriebe und anerkannte Blindenwerkstätten) 
erteilt, wenn es mindestens so wirtschaftlich ist, wie das 
ansonsten wirtschaftlichste Angebot eines anderen Bie-
ters. Bei der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der 
Angebote wird der von dem bevorzugten Bieter ange-
botene Preis mit einem Abschlag von 10 % berücksich-
tigt. Zur Errechnung dieses Abschlags muss bei einer 
Bietergemeinschaft angegeben werden, welcher Anteil 
am Gesamtangebot auf den bevorzugten Bieter entfällt. 
Die Eigenschaft als bevorzugter Bieter ist durch Vor-
lage der staatlichen Anerkennung nachzuweisen. 
Inklusionsbetriebe können eine Eigenerklärung abge-
ben, in der das Vorliegen der Voraussetzungen des 
§ 215 SGB IX dargelegt wird.

Hamburg, den 6. Juni 2024

Die Behörde für Inneres und Sport
– Polizei – 709

Öffentliche Ausschreibung 

a)	 Behörde für Umwelt, Klima, Energie  
und Agrarwirtschaft 
Neuenfelder Straße 19
21109 Hamburg
Deutschland
+49 (0)40 428402659
+49 (0)40 427940026
beschaffungsstelle@bsw.hamburg.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung [VOB] 

c)	 Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

d)	 Bauleistung

e)	 21033 Hamburg Bergedorf

f)	 Maßnahme: Neubau Dünenforum

	 Leistung: 011 – Parkettarbeiten

	 Vergabe-Nr.: BUKEA ÖA-N3-279-24

	 011 – Parkettarbeiten

	 Neubau eines Seminar- und Veranstaltungsgebäudes 
(Dünenforum) in der Boberger Furt 50 in 21033 Ham-
burg-Bergedorf. Übersicht von wesentlichen Leistun-
gen der hier ausgeschriebenen Arbeiten:

	 – 3-Schicht Bambus Hochkantlamelle ca. 112 m²

g)	 Entfällt

h)	 Losweise Ausschreibung: Nein

i)	 Vom 24. März 2025 bis 4. April 2025

j)	 Nebenangebote sind nicht zugelassen

k)	 Mehrere Hauptangebote sind nicht zulässig

l)	 Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfü-
gung unter:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 

230dd037-938a-4f72-aa85-0d6f7b3dd94d

Fragen und Antworten während des Verfahrens wer-
den ebenfalls auf der Ausschreibungsplattform bekannt 
gemacht; ein Versand per E-Mail ist nicht möglich.

m)	 Entfällt

n)	 Der Teilnahmeantrag ist nach Maßgabe der lit. c) im 
verschlossenen Umschlag (bzw. elektronisch) mit kor-
rekter Auftragsbezeichnung des Auftraggebers einzu-
reichen.

Der Teilnahmeantrag muss etwaige durch Nachunter-
nehmer auszuführende Leistungen angeben. Auf 
gesondertes Verlangen sind dazu Nachweise und Anga-
ben zum von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt 
vorzulegen.

o)	 2. Juli 2024, 9.30 Uhr 
31. August 2024

p)	 Elektronische Angebote sind einzureichen unter:
„https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bie-
ter/eva/supplierportal/fhh/tabs/home“

q)	 Deutsch

r)	 Niedrigster Preis

s)	 2. Juli 2024, 9.30 Uhr

	 Aufgrund ausschließlich elektronisch zugelassener 
Angebote sind Anwesende bei der Öffnung nicht zuge-
lassen.

t)	 siehe Vergabeunterlagen 

u)	 siehe Vergabeunterlagen 

v)	 Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf-
tragserteilung muss eine gesamtschuldnerisch haftende 
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter 
sein.

w)	 Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs-
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis).

Beim Einsatz von Nachunternehmern ist auf gesonder-
tes Verlangen deren Präqualifikation nachzuweisen.

Nicht Präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärun-
gen auf dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der 
Vergabeunterlagen abzugeben. Von den Bietern der 
engeren Wahl sind die Eigenerklärungen auf Verlan-
gen durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheini-
gungen zu bestätigen.

Darüber hinaus sind zum Nachweis der Eignung wei-
tere Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im Wege eines 
Einzelnachweises zu machen. Die Angaben zu einzel-
nen Eignungsnachweisen sind dem Formblatt „6-030 
Eignung“ den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

Nachweis Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung

x)	 Behörde für Umwelt, Klima, Energie  
und Agrarwirtschaft

Amt für Zentrale Aufgaben, Recht  
und Beteiligungen Amtsleitung (ZRL)
Neuenfelder Straße 19
21109 Hamburg

Hamburg, den 5. Juni 2024

Die Behörde für Umwelt, Klima, Energie  
und Agrarwirtschaft 710
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Öffentliche Ausschreibung 
a)	 Behörde für Umwelt, Klima, Energie  

und Agrarwirtschaft 
Neuenfelder Straße 19
21109 Hamburg
Deutschland
+49 (0)40 428402659
+49 (0)40 427940026
beschaffungsstelle@bsw.hamburg.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung [VOB] 
c)	 Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 

nur elektronisch erfolgen
d)	 Bauleistung
e)	 21033 Hamburg Bergedorf
f)	 Maßnahme: Neubau Dünenforum
	 Leistung: 021 – PV-Anlage
	 Vergabe-Nr.: BUKEA ÖA-N3-280-24
	 Maßnahme: Neubau Dünenforum

Leistung:  021 – PV-Anlage
Vergabe-Nr.: BUKEA ÖA-N3-280-24
021 – PV-Anlage
Neubau eines Seminar- und Veranstaltungsgebäudes 
(Dünenforum) in der Boberger Furt 50 in 21033 Ham-
burg-Bergedorf. Übersicht von wesentlichen Leistun-
gen der hier ausgeschriebenen Arbeiten:
–  �52 PV-Module Nennleistung bis 0,41 kWp,  

aus monokristallinen Zellen, Schutzklasse II.
–  2 Wechselrichter
–  1 Batteriespeicher

g)	 Entfällt
h)	 Losweise Ausschreibung: Nein
i)	 Vom 6. Januar 2025 bis 17. Januar 2025
j)	 Nebenangebote sind nicht zugelassen
k)	 Mehrere Hauptangebote sind nicht zulässig
l)	 Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfü-

gung unter:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 

evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
3b93dcd7-904b-49db-a283-2f5bcad412f2

Fragen und Antworten während des Verfahrens wer-
den ebenfalls auf der Ausschreibungsplattform bekannt 
gemacht; ein Versand per E-Mail ist nicht möglich.

m)	 Entfällt
n)	 Der Teilnahmeantrag ist nach Maßgabe der lit. c) im 

verschlossenen Umschlag (bzw. elektronisch) mit kor-
rekter Auftragsbezeichnung des Auftraggebers einzu-
reichen.
Der Teilnahmeantrag muss etwaige durch Nachunter-
nehmer auszuführende Leistungen angeben. Auf 
gesondertes Verlangen sind dazu Nachweise und Anga-
ben zum von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt 
vorzulegen.

o)	 2. Juli 2024, 10.00 Uhr 
31. August 2024

p)	 Elektronische Angebote sind einzureichen unter:
„https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bie-
ter/eva/supplierportal/fhh/tabs/home“

q)	 Deutsch
r)	 Niedrigster Preis
s)	 2. Juli 2024, 10.00 Uhr

	 Aufgrund ausschließlich elektronisch zugelassener 
Angebote sind Anwesende bei der Öffnung nicht zuge-
lassen.

t)	 siehe Vergabeunterlagen 

u)	 siehe Vergabeunterlagen 

v)	 Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf-
tragserteilung muss eine gesamtschuldnerisch haftende 
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter 
sein.

w)	 Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs-
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis).

Beim Einsatz von Nachunternehmern ist auf gesonder-
tes Verlangen deren Präqualifikation nachzuweisen.

Nicht Präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärun-
gen auf dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der 
Vergabeunterlagen abzugeben. Von den Bietern der 
engeren Wahl sind die Eigenerklärungen auf Verlan-
gen durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheini-
gungen zu bestätigen.

Darüber hinaus sind zum Nachweis der Eignung wei-
tere Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im Wege eines 
Einzelnachweises zu machen. Die Angaben zu einzel-
nen Eignungsnachweisen sind dem Formblatt „6-030 
Eignung“ den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

Nachweis Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung

x)	 Behörde für Umwelt, Klima, Energie  
und Agrarwirtschaft

Amt für Zentrale Aufgaben, Recht  
und Beteiligungen Amtsleitung (ZRL)
Neuenfelder Straße 19
21109 Hamburg

Hamburg, den 5. Juni 2024

Die Behörde für Umwelt, Klima, Energie  
und Agrarwirtschaft 711

Öffentliche Ausschreibung

Verfahren:  
BJV 2024001078 – Hauptumzug  

Michaelisquartier (MQ) 

Auftraggeber: 
Behörde für Justiz und Verbraucherschutz 

1)	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:

Behörde für Justiz und Verbraucherschutz
Suhrenkamp 100
22335 Hamburg
Deutschland
ausschreibungen@justiz.hamburg.de

2)	 Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO):

Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind (§ 38 UVgO):

Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

4)	 Entfällt
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5)	 Art der Leistung, Umfang der Leistung, sowie Ort der 
Leistungserbringung:

Hauptumzug Michaelisquartier (MQ)

Die Freie und Hansestadt Hamburg (FHH) – Behörde 
für Justiz und Verbraucherschutz – als Auftraggeber 
(AG) beabsichtigt den Abschluss eines Vertrages über 
Umzugsplanung- und Transportdienstleistungen für 
den Umzug der Staatsanwaltschaft Hamburg.

Ort der Leistungserbringung: 20459 Hamburg

6)	 Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung  
(§ 22 UVgO): 

Losweise Ausschreibung: Nein

7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):

Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Ausführungsfrist(en):

Entfällt 

9)	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunter
lagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen 
abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/

c5ce6849-3488-4b24-969c-5d8ecde3c96c

10)	 Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 
Bindefrist:

Teilnahme- oder Angebotsfrist:  
3. Juli 2024, 12.00 Uhr

Bindefrist: 15. August 2024, 0.00 Uhr

11)	 Entfällt

12)	 Entfällt

13)	 Der Vordruck „Eignung“ in den Vergabeunterlagen 
enthält bestimmte Eigenerklärungen als vorläufige 
Eignungsnachweise, die von den Bietern auf Verlangen 
durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigun-
gen zu bestätigen sind.

14)	 Zuschlagskriterien, sofern nicht in den Vergabeunter-
lagen genannt (§ 43 UVgO):

Wirtschaftlichstes Angebot:  
Freie Verhältniswahl Preis/Leistung

Preis-/Leistungsverhältnis (%): 50 / 50

15) 	Bevorzugung von Werkstätten für behinderte Men-
schen und Inklusionsbetrieben:

Der Zuschlag wird auf ein Angebot eines bevorzugten 
Bieters (Werkstätten für behinderte Menschen, Inklu-
sionsbetriebe und anerkannte Blindenwerkstätten) 
erteilt, wenn es mindestens so wirtschaftlich ist, wie das 
ansonsten wirtschaftlichste Angebot eines anderen Bie-
ters. Bei der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der 
Angebote wird der von dem bevorzugten Bieter ange-
botene Preis mit einem Abschlag von 10 % berücksich-
tigt. Zur Errechnung dieses Abschlags muss bei einer 
Bietergemeinschaft angegeben werden, welcher Anteil 
am Gesamtangebot auf den bevorzugten Bieter entfällt. 
Die Eigenschaft als bevorzugter Bieter ist durch Vor-
lage der staatlichen Anerkennung nachzuweisen. 
Inklusionsbetriebe können eine Eigenerklärung abge-
ben, in der das Vorliegen der Voraussetzungen des 
§ 215 SGB IX dargelegt wird.

Hamburg, den 7. Juni 2024

Die Behörde für Justiz und Verbraucherschutz 712

Offenes Verfahren

Verfahren: 2024000509 – Druck, Konfektionierung  
und Lieferung von schriftlichen Prüfungsaufgaben  

für Hamburger Schulen 

Auftraggeber: Behörde für Schule und Berufsbildung

1)	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:

Behörde für Schule und Berufsbildung
Hamburger Straße 37
22083 Hamburg
Deutschland  
+49 0 
+49 40427966183 
ausschreibungen@bsb.hamburg.de

2)	 Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO):

Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind (§ 38 UVgO):

Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.

4)	 Entfällt

5)	 Art der Leistung, Umfang der Leistung, sowie Ort der 
Leistungserbringung:

Druck, Konfektionierung und Lieferung von schrift
lichen Prüfungsaufgaben für Hamburger Schulen

Die Freie und Hansestadt Hamburg (FHH) – Behörde 
für Schule und Berufsbildung (BSB) - als Auftraggeber 
(AG) beabsichtigt den Abschluss einer Rahmenverein-
barung über den Druck, die Konfektionierung und die 
Lieferung von schriftlichen Prüfungsaufgaben für 
Hamburger Schulen.

Für die Hamburger Schulen sollen Prüfungsaufgaben 
für den Regeltermin für die zentralen Abschlüsse 
gedruckt, konfektioniert, und an die einzelnen Schulen 
verteilt werden.

Ort der Leistungserbringung:	  
diverse Freie und Hansestadt Hamburg

6)	 Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung  
(§ 22 UVgO): 

Losweise Ausschreibung: Ja

Angebote können abgegeben werden für: Bieter kann 
für alle Lose anbieten (aber auch für weniger).

Los-Nr. 1 Losname: Schriftliche Abiturarbeiten 

Beschreibung .

Los-Nr. 2 Losname: Schriftliche Überprüfung Klasse 
10 Gymnasien (sUe) 

Beschreibung .

Los-Nr. 3 Losname: Schriftliche Abschlussarbeiten 
ESA und MSA, sowie Sprachfeststellungsprüfungen 
(SFP) 

Beschreibung .

7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):

Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Ausführungsfrist(en):

Vom 1. September 2024 bis 31. Juli 2026

Option auf zweimalige Verlängerung um jeweils 1 Jahr
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9)	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunter
lagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen 
abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/

de37d759-0ccc-4470-8b60-ca718e4b96b1

10)	 Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 
Bindefrist:

Teilnahme- oder Angebotsfrist: 	 
4. Juli 2024, 10.00 Uhr

Bindefrist: 30. September 2024, 0.00 Uhr

11)	 Entfällt

12)	 Entfällt

13)	 Formular Eigenerklärung zur Eignung, Eigenerklä-
rungsvordruck zum Verfahren (Darstellung des Unter-
nehmens, Eintrag Handelsregister/Gewerberegister, 
Referenzen, Geheimhaltungspflicht, Nachunternehmer
einsatz), Eigenerklärung Tariftreue, Eigenerklärung 
zum 5. RUS-Sanktionspaket

14)	 Zuschlagskriterien, sofern nicht in den Vergabeunter-
lagen genannt (§ 43 UVgO):

Wirtschaftlichstes Angebot:  
Freie Verhältniswahl Preis/Leistung

Preis-/Leistungsverhältnis (%): 50 / 50  

15)	 Bevorzugung von Werkstätten für behinderte Men-
schen und Inklusionsbetrieben:

Der Zuschlag wird auf ein Angebot eines bevorzugten 
Bieters (Werkstätten für behinderte Menschen, Inklu-
sionsbetriebe und anerkannte Blindenwerkstätten) 
erteilt, wenn es mindestens so wirtschaftlich ist, wie das 
ansonsten wirtschaftlichste Angebot eines anderen Bie-
ters. Bei der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der 
Angebote wird der von dem bevorzugten Bieter ange-
botene Preis mit einem Abschlag von 10 % berücksich-
tigt. Zur Errechnung dieses Abschlags muss bei einer 
Bietergemeinschaft angegeben werden, welcher Anteil 
am Gesamtangebot auf den bevorzugten Bieter entfällt. 
Die Eigenschaft als bevorzugter Bieter ist durch Vor-
lage der staatlichen Anerkennung nachzuweisen. 
Inklusionsbetriebe können eine Eigenerklärung abge-
ben, in der das Vorliegen der Voraussetzungen des 
§ 215 SGB IX dargelegt wird.

Hamburg, den 4. Juni 2024

Die Behörde für Schule und Berufsbildung 713

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VgV OV 031-24 DK

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Mensaerweiterung, Frohmestraße 42, 22457 Hamburg 

Bauauftrag: Küche

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 232.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung: ca. Dezember 2024

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
1. Juli 2024 um 12.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter:	  
https://hamburg.de/lieferungen-und-leistungen/.

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 30. Mai 2024

Die Finanzbehörde 714

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 134-24 SW

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Campus Kieler Straße, Umbau und Sanierung,  
Kieler Straße 40, 22769 Hamburg 

Bauauftrag: Putz

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 76.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. Oktober 2024; 
Fertigstellung: ca. Mai 2025

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
2. Juli 2024 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
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direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 30. Mai 2024

Die Finanzbehörde 715

Offenes Verfahren
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 138-24 WH
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Aussenanlagen 3. BA und Siele,  
Bramfelder Dorfplatz 5, 22179 Hamburg 
Bauauftrag: Sielsanierung
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 74.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. September 2024; 
Fertigstellung: ca. Dezember 2024
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
2. Juli 2024 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 4. Juni 2024

Die Finanzbehörde 716

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 152-24 CR

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Baureifmachung / Vorabmaßnahme Hochbau,  
Sander Damm 5, 21029 Hamburg

Bauauftrag: Abbruch

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 400.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. August 2024; 
Fertigstellung: ca. November 2024

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
2. Juli 2024 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 4. Juni 2024

Die Finanzbehörde 717

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VgV OV 022-24 UR

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des öffentlichen Auftrags:

Sanierung und Umbau der ehemaligen Gewerberschule 
für Installationstechnik zum Gymnasium Rotherbaum , 
Bundesstraße 58, 20146 Hamburg

Gewerk: Küche

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 250.000,– Euro

voraussichtliche Vertragslaufzeit: 
Beginn:ca. März 2025; 
Fertigstellung: ca. April 2025
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Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
2. Juli 2024um 12.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: SBH | Schulbau Hamburg

Einkauf/Vergabe vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter:	  
https://hamburg.de/lieferungen-und-leistungen/.

Hinter dem „LINK Bieterportal“ sind im Bieterportal die 
Vergabeunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung 
zum Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Ein Versand der „Fragen & Antworten“ per E-Mail erfolgt 
nur dann automatisch aus der elektronischen Vergabe, 
sofern Sie als Bieter im Bieterportal registriert sind und als 
solcher angemeldet auf die Ausschreibung zugegriffen 
haben.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/

Hamburg, den 4. Juni 2024

Die Finanzbehörde 718

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 144-24 JS

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung und Umbau Verwaltungsgebäude,  
Kieler Straße 40, 22769 Hamburg 

Bauauftrag: Schlosser

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 1.021.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. September 2024; 
Fertigstellung: ca. November 2025

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
2. Juli 2024 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 

direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 4. Juni 2024

Die Finanzbehörde 719

Offenes Verfahren
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 151-24 IE
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung und Umbau Verwaltungsgebäude,  
Kieler Straße 40, 22769 Hamburg 
Bauauftrag: Bauendreinigung
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 71.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. November 2024; 
Fertigstellung: ca. April 2026
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
2. Juli 2024 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 4. Juni 2024

Die Finanzbehörde 720
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Offenes Verfahren
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 153-24 WH
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zu- und Ersatzbau für die 4-Zügigkeit,  
Mendelstraße 6, 21031 Hamburg 
Bauauftrag: Schwachstrom
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 189.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. September 2024; 
Fertigstellung: ca. August 2025
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
2. Juli 2024 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 4. Juni 2024

Die Finanzbehörde 721

Verhandlungsverfahren
Vergabenummer: SBH VgV VV 081-24 JS
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Sonderschule und Grundschule mit Zweifeldhalle 
am Standort Hammer Straße 124 in Hamburg
– Freianlagen gem. §§ 38 HOAI
Leistung:
Mit dem Neubau dieses Schuldoppelstandorts an der Ham-
mer Straße 124 in 22043 Hamburg wurde SBH | Schulbau 
Hamburg beauftragt. Der heutige Schulstandort soll gemäß 
Bestellungen der BSB (Behörde für Schule und Berufsbil-
dung), wie folgt verändert werden: Der derzeit teilgenutzte 
Bestand soll zum größten Teil abgebrochen werden, nur das 
Kitagebäude im Nordwesten des Grundstücks bleibt beste-

hen. Anschließend soll ein Neubau entstehen, der sowohl 
eine 2-zügige KmE-Schule (24 Klassen) sowie eine 3-zügige 
Schwerpunkt-Grundschule (15 Klassen) beherbergen soll, 
die nach aktuellem Schulentwicklungsplan vorgesehen 
sind. Das Neubauvorhaben soll in kurzer Bauzeit umgesetzt 
werden, um den schulischen Betrieb ab 2027 zu ermögli-
chen. Die Standortaufteilung soll eine Adressbildung jeder 
Schule ermöglichen und kreuzende Verkehrswege der bei-
den Schulen vermeiden. Die gemeinsam genutzten Einhei-
ten wie Sporthalle und Küche sind für beide Institutionen 
gut zugänglich zu positionieren.

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 181.699,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich:  
Vertragslaufzeit ca. 43 Monate.

Schlusstermin für die Einreichung der Teilnahmeanträge: 
2. Juli 2024 um 14.00 Uhr 

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung sowie die Vergabeunterlagen und die 
„Fragen & Antworten“ finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://hamburg.de/lieferungen-und-leistungen/.

Hinter dem „LINK Bieterportal“ sind im Bieterportal die 
Vergabeunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung 
zum Download kostenfrei hinterlegt. Dort gelangen Sie 
auch in die elektronische Vergabe. Nach Registrierung im 
Bieterportal reichen Sie Ihre Bewerbung bitte rein elektro-
nisch ein. TEILNAHMEANTRÄGE UND ANGEBOTE 
KÖNNEN AUSSCHLIESSLICH ELEKTRONISCH 
ABGEGEBEN WERDEN.

Ein Versand der „Fragen & Antworten“ per E-Mail erfolgt 
automatisch aus der elektronischen Vergabe, sofern Sie als 
Bewerber im Bieterportal registriert sind und als solcher 
angemeldet auf die Ausschreibung zugegriffen haben.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des öffentlichen Teilnahmewettbewerbs finden 
Sie zudem auf der Homepage des Landesbetriebes 
SBH | Schulbau Hamburg unter: https://schulbau.ham-
burg/ausschreibungen/.

Hamburg, den 5. Juni 2024

Die Finanzbehörde 722

Öffentliche Ausschreibung

Verfahren: 
FB2024001044 – Agenturleistungen (Pressearbeit)  

für das Planetarium Hamburg 

Auftraggeber:  
Finanzbehörde Hamburg

1)	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:

Finanzbehörde Hamburg
Gänsemarkt 36
20354 Hamburg
Deutschland
+49 40428231386
+49 40427310686
ausschreibungen@fb.hamburg.de

2)	 Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO)

Öffentliche Ausschreibung [UVgO]
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3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind (§ 38 UVgO):

Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.

4)	 Entfällt

5)	 Art der Leistung, Umfang der Leistung, sowie Ort der 
Leistungserbringung:

Agenturleistungen (Pressearbeit) für das Planetarium 
Hamburg

Die Freie und Hansestadt Hamburg (FHH) – Finanz-
behörde – als Auftraggeber (AG) beabsichtigt den 
Abschluss eines Vertrages über die Erbringung von 
Agenturleistungen im Pressebereich im Planetarium 
Hamburg nach der Zuschlagserteilung.

Ort der Leistungserbringung: 22299 Hamburg

6)	 Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung  
(§ 22 UVgO): 

Losweise Ausschreibung: Ja

Angebote können abgegeben werden für: Bieter kann 
für alle Lose anbieten (aber auch für weniger).

Los-Nr. 1 Losname Los 1: Pressekommunikation

Beschreibung Aufgabenbereich:

–	 Durchführung und Koordination der regionalen 
und überregionalen Pressearbeit, um eine breite 
und effektive Medienpräsenz sicherzustellen. Dies 
beinhaltet das Verfassen und Verteilen von Presse-
mitteilungen, die Entwicklung von PR-Kampagnen 
und die Aufrechterhaltung regelmäßiger Kommu-
nikation mit Medienvertretern.

–	 Vor-Ort-Betreuung von Medien und Interview
begleitung: Organisatorische und inhaltliche Vor-
bereitung von Medienterminen, Pressekonferenzen 
und Interviews. Persönliche Betreuung von Journa-
listen und Medienvertretern bei Veranstaltungen, 
einschließlich Koordination von Interviewtermi-
nen und Sicherstellung eines reibungslosen Ablaufs.

–	 Pflege des Pressearchivs: Systematische Sammlung, 
Organisation und Aktualisierung des Pressearchivs. 
Sicherstellung, dass alle Pressemitteilungen, Arti-
kel, Interviews und sonstigen Medieninhalte, die 
die Organisation betreffen, effizient archiviert und 
leicht zugänglich sind.

Los-Nr. 2 Losname Los 2: Anlassbezogene Planung 
und Realisierung von Maßnahmen und Netzwerkaktio-
nen, die im Bedarfsfall abgerufen wird.

Beschreibung Aufgabenbereich:

–	 Erstellung der Gästeliste mit Kontakt zu wichtigen 
Hamburger Persönlichkeiten („Multiplikatoren“), 
Einladungsmanagement für die Veranstaltung

–	 Marketingkonzept mit überregionaler Strahlkraft

–	 Konkrete Kampagnenplanung (Anzeigen, Plakate, 
online, OOH, …)

–	 Analyse und Berichterstattung

Los-Nr. 3 Losname Los 3: Lektorat des Programmhef-
tes

(Das Programmheft erscheint 4mal im Jahr.)

Beschreibung Aufgabenbereich:

–	 Sorgfältige Prüfung und Korrektur des gesamten 
Inhalts des Programmheftes auf Grammatik, Recht-
schreibung, Stil und Konsistenz. Anpassung des 

Textes an die Zielgruppe und den gewünschten 
Tonfall.

–	 Zusammenarbeit mit Autoren und Designern: Enge 
Zusammenarbeit mit Autoren, Redakteuren und 
Designern, um sicherzustellen, dass der Inhalt des 
Programmheftes einheitlich und optisch anspre-
chend gestaltet ist.

–	 Qualitätssicherung: Gewährleistung höchster Qua-
litätsstandards für das Programmheft, einschließ-
lich der Einhaltung festgelegter Deadlines und For-
matvorgaben.

Los-Nr. 4 Losname Los 4: Moderation von Shows 
(Einsatz von ca. 2 Stunden die Woche, 40 Wochen im 
Jahr)
Beschreibung: Professionelle Moderation von Shows, 
Veranstaltungen oder ähnlichen Formaten. Dazu 
gehört die souveräne Präsentation von Inhalten, das 
Führen von Interviews und die Interaktion mit dem 
Publikum.
–	 Vorbereitung und Konzeption: Umfassende Vorbe-

reitung auf die Moderation, einschließlich Recher-
che zu den Themen, Gästen und besonderen Ereig-
nissen der Show.

–	 Interaktive Elemente: Einsatz von interaktiven Ele-
menten, um das Publikum einzubinden und eine 
dynamische Atmosphäre zu schaffen.

7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Ausführungsfrist(en):
Vom 15. Juli 2024 bis 31. Dezember 2025

9)	 Vergabeunterlagen (§§ 29, 21 UVgO): 
Die Vergabeunterlagen sind über die Veröffentli-
chungsplattform der Freien und Hansestadt Hamburg

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/

f91b41f8-235b-4a19-8593-da8ee691fc14
elektronisch abrufbar.

10)	 Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 
Bindefrist:
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 4. Juli 2024, 10.00 Uhr
Bindefrist: 30. August 2024, 0.00 Uhr 

11)	 Entfällt
12)	 Entfällt
13)	 Unterlagen zur Beurteilung der Eignung und des 

Nichtvorliegens von Ausschlussgründen:
Der Vordruck „Eignung“ in den Vergabeunterlagen 
enthält bestimmte Eigenerklärungen als vorläufige 
Eignungsnachweise, die von den Bietern auf Verlangen 
durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigun-
gen zu bestätigen sind. 

14)	 Zuschlagskriterien, sofern nicht in den Vergabeunter-
lagen genannt (§ 43 UVgO):
Wirtschaftlichstes Angebot:  
Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis-/Leistungsverhältnis (%): 50 / 50  

15)	 Bevorzugung von Werkstätten für behinderte Men-
schen und Inklusionsbetrieben:
Der Zuschlag wird auf ein Angebot eines bevorzugten 
Bieters (Werkstätten für behinderte Menschen, Inklu-
sionsbetriebe und anerkannte Blindenwerkstätten) 
erteilt, wenn es mindestens so wirtschaftlich ist, wie das 
ansonsten wirtschaftlichste Angebot eines anderen Bie-
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ters. Bei der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der 
Angebote wird der von dem bevorzugten Bieter ange-
botene Preis mit einem Abschlag von 10 % berücksich-
tigt. Zur Errechnung dieses Abschlags muss bei einer 
Bietergemeinschaft angegeben werden, welcher Anteil 
am Gesamtangebot auf den bevorzugten Bieter entfällt. 
Die Eigenschaft als bevorzugter Bieter ist durch Vor-
lage der staatlichen Anerkennung nachzuweisen. 
Inklusionsbetriebe können eine Eigenerklärung abge-
ben, in der das Vorliegen der Voraussetzungen des 
§ 215 SGB IX dargelegt wird.

Hamburg, den 6. Juni 2024

Die Finanzbehörde 723

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH UVO ÖA 027-24 UR

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Küchenertüchtigung, GS Röthmoorweg,  
Röthmoorweg 9, 22459 Hamburg 

Bauauftrag: Küche

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 47.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung: ca. August 2024

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
27. Juni 2024 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter:	  
https://hamburg.de/lieferungen-und-leistungen/.

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 7. Juni 2024

Die Finanzbehörde 724

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 154-24 SW
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Erneuerung von Außentürelementen–Hauptgebäude, 
Mümmelmannsberg 75; 22115 Hamburg 
Bauauftrag: Metallbau Türen
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 48.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. August 2024; 
Fertigstellung: ca. Oktober 2024
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
28. Juni 2024 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 7. Juni 2024

Die Finanzbehörde 725

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 160-24 MM
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung des Gebäudes,  
Zeughausmarkt 32, 20459 Hamburg
Bauauftrag: Elektro
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 390.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung: ca. Dezember 2024
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
3. Juli 2024 um 10.00 Uhr
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Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 11. Juni 2024

Die Finanzbehörde 726

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 164-24 AS
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Umbau Mensa für Vitalküche,  
Öjendorfer Damm 8, 22043 Hamburg 
Bauauftrag: Abdichtung und Beschichtung
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 21.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung: ca. August 2024
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
2. Juli 2024 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 

direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 11. Juni 2024

Die Finanzbehörde 727

Offenes Verfahren
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VgV OV 017-24 DK
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Multifunktionsgebäude,  
Greifswalder Straße 40, 20099 Hamburg 
Bauauftrag: Baustelleneinrichtung
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 150.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. August 2024; 
Fertigstellung: ca. März 2026
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
9. Juli 2024 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter:	  
https://hamburg.de/lieferungen-und-leistungen/.
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 10. Juni 2024

Die Finanzbehörde 728
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Offenes Verfahren
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 092-24 MM
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Multifunktionsgebäude,  
Greifswalder Straße 40, 20099 Hamburg 
Bauauftrag: Aufzug
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 49.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung: ca. Dezember 2025
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
9. Juli 2024 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 10. Juni 2024

Die Finanzbehörde 729

Offenes Verfahren
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 094-24 AS
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Multifunktionsgebäude,  
Greifswalder Straße 40, 20099 Hamburg 
Bauauftrag: Starkstrom
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 406.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. August 2024; 
Fertigstellung: ca. Januar 2026
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
9. Juli 2024 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 10. Juni 2024

Die Finanzbehörde 730

Offenes Verfahren
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 099-24 WH
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Multifunktionsgebäude,  
Greifswalder Straße 40, 20099 Hamburg 
Bauauftrag: Sielsanierung
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 85.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. August 2024; 
Fertigstellung: ca. September 2024
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
9. Juli 2024 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
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direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 10. Juni 2024

Die Finanzbehörde 731

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 156-24 CR
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Abbruch Geb. 01, 05, 08 -HSM Wohnung,  
Bekassinenau 32, 22147 Hamburg 
Bauauftrag: Abbruch
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 483.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung: ca. September 2024
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
26. Juni 2024 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 11. Juni 2024

Die Finanzbehörde 732

Sonstige Mitteilungen

Verhandlungsverfahren
Auftraggeber: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH
Vergabenummer: GMH VgV VV 001-24 JS
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubaumaßnahmen zur Neustrukturierung des Doppel-
schulstandortes Norderschulweg in Hamburg
– Objektplanung gem. §§ 33 HOAI
Kurzbeschreibung:	  
An dem Standort am Norderschulweg 14 und 18 sind eine 
4-zügige Stadtteilschule sowie ein 2-zügiges Gymnasium 
untergebracht. Perspektivisch soll das Gymnasium zur 
3-Zgügigkeit aufwachsen. Auf Grund bereits bestehender 
Flächenangebote auf dem Standort, müssen jedoch nicht 
alle Flächen eines 3. Zuges neu errichtet werden. In einem 
weiteren Abstimmungsprozess mit dem Bezirk Mitte wer-
den derzeit ergänzende Flächen- sowie Ausstattungsmehr-
bedarfe geklärt, die für bezirkliche Nutzungen erforderlich 
werden. Dies betrifft im Wesentlichen die Funktionsberei-
che Aula/Mensa und Sport, die für außerschulische Nutzun-
gen des Bezirkes in Frage kommen. Es ist zurzeit geplant 
neun Gebäude unterschiedlicher Nutzungen der Stadtteil-
schule zu ersetzen. Im Zuge der Neuordnung des Standortes 
werden ggf. auch Umbauten im Bestand zu planen sein.
Hierbei handelt es sich um die Gebäude STS 1, 3, 4, 5, 7, 9, 
11, 12 und 13 sowie das Gebäude Gym 5. Die Abbruchmaß-

nahmen werden gesondert an einen Abbruchplaner verge-
ben. Ursächlich für den Ersatzbau ist ein Brandschaden. 
Ziel ist es mit dem umfassenden Neubau den Raumbestand 
zu optimieren und moderne Pädagogik zu ermöglichen. Die 
Außenanlagen sind durch einen umfangreichen Baum
bestand geprägt. Des Weiteren sind die Neubauten durch 
Auflagen im B-Plan eingeschränkt.
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 1.052.000,00 Euro
Laufzeit des Vertrags: 40 Monate
Schlusstermin für die Einreichung der Teilnahmeanträge: 
3. Juli 2024 um 14.00 Uhr
Kontaktstelle: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
Einkauf/Vergabe 
einkauf@gmh.hamburg.de
Die Bekanntmachung sowie die Ausschreibungsunterlagen 
und Auskunftserteilungen finden Sie auf der zentralen Ver-
öffentlichungsplattform unter:	  
https://hamburg.de/lieferungen-und-leistungen/.
Die Bekanntmachung und Auskunftserteilungen erreichen 
Sie unter: https://gmh-hamburg.de/ausschreibungen/.
TEILNAHMEANTRÄGE UND ANGEBOTE KÖNNEN 
AUSSCHLIESSLICH ELEKTRONISCH ABGEGEBEN 
WERDEN.

Hamburg, den 4. Juni 2024

GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 733
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Offenes Verfahren
Auftraggeber: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH
Vergabenummer: GMH VOB OV 074-24 LG
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau und Erweiterung Bundesstützpunkt Rudern  
in Hamburg-Allermöhe,  
Allermöher Deich 36, 21037 Hamburg 
Bauauftrag: Lüftung
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 132.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. Dezember 2024 ; 
Fertigstellung: ca Juli 2025
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
2. Juli 2024 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
Einkauf/Vergabe 
einkauf@gmh.hamburg.de
Die Bekanntmachung sowie die Ausschreibungsunterlagen 
und Auskunftserteilungen finden Sie auf der zentralen Ver-
öffentlichungsplattform unter:	  
https://hamburg.de/bauleistungen/.
Die Bekanntmachung und Auskunftserteilungen erreichen 
Sie unter: https://gmh-hamburg.de/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 4. Juni 2024

GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 734

Offenes Verfahren
Auftraggeber: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH
Vergabenummer: GMH VOB OV 075-24 MM
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau und Erweiterung Bundesstützpunkt Rudern  
in Hamburg-Allermöhe,  
Allermöher Deich 36, 21037 Hamburg 
Bauauftrag: Heizung
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 364.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. Dezember 2024 ; 
Fertigstellung: ca Juli 2025
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
2. Juli 2024 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
Einkauf/Vergabe 
einkauf@gmh.hamburg.de
Die Bekanntmachung sowie die Ausschreibungsunterlagen 
und Auskunftserteilungen finden Sie auf der zentralen Ver-
öffentlichungsplattform unter:	  
https://hamburg.de/bauleistungen/.
Die Bekanntmachung und Auskunftserteilungen erreichen 
Sie unter: https://gmh-hamburg.de/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 4. Juni 2024

GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 735
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